
Engcllnan lind Wctherhvld,

Kutschcnm,ichcr

in »cr S!.ivt Aiiculaini,
Zeigen hiermit ihren Freunden und dem
allgemeinen Publikum an, daß sie ihr Ge>
schäft auf eine bedeutend ausgedehnlere Wei>
se als zuvvr an ihrem <il!en Skandplatze, in
der James Slraße, zwischen der Lulherischen
Kirche und Hagenbnch's Wirthshause, be-
treibe», woselbst sie allezeit auf Hand ha-
ben, und auf Bestellung auf die kürzeste
Anzeige verfertigen werden, von den neuar
tigstcii

.

I Barrouches. j?innibnsies,
Nasee». Fäncy-
RoekawayS, B»nn>eS,
l?arryallS,?)ork!Laac»,

SulkieS» ». s. w.»
mit hölzerne» und eisernen Achsen, welche
an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig
keil nirgendswo übertroffen werden können,
wovon sicl> Jedermann selbst überzeugen
kann, der ihnen seine Kundschaft schenken
mag.

Sie verstehen ihr Geschäft selbst gründ,
lick. und da sie keine als von den besten und
erfahrensten Arbeitern beschäftigen, und ihre
Fahrzeuge aus den besten Materialien ver
fertigen, so sind sie im Stande für ihre Ar
beit jederzeit gnt zu stehen. ?Rufet an und

urtheilet für euch selbst !
Ausbesserungen an allen Fuhrwerken wer

den sie auf die kürzeste Notiz und billigsten
Preißen besorgen-und neue Fuhrwerke wer>

den sie für alte austauschen, wenn es ver
langt wiid.

haben gegenwärtig zwischen 15
und2v Fuhrwerke von allen Arten aufHand,

Sie sind dankbar für bisher genoßene
Kundschaft, und hoffen durch pünklliche Be.
dienung und billige Preise, auf eine zusatzli-
che Anzahl neuer Kunden.

Allentaun.Aprll 19. ngbv

Aeue Gerberei
in der Stadt Allentaun.

Unterzeichneter ergreift diese Gelegenheit
seinen Freunden, Gönnern, und einem ge-
ehrten Publikum überhaupt die Anzeige zu
machen, daß er neulich

Das Gerber - Geschäft
in allen dessen verschiedenen Zweigen, in der
Stadt Allentaun, und zwar in der Werkstät-
te die früherhin von Herrn Andreas zurße
treibung des nämlichen Geschäfts benutzt
wurde, auf der westlichen Seite der Wasser,
straße, einige Gebäuden oberhalb der klei>
nen Lecha Brücke begonnen hat; allwo er
nun auf die beste Weife eingerichtet ist, je
nem Geschäft nachzukommen.

Er hat jetzt, und wiid immer auf Hand
halten, eine vollständige Auswahl Leder, von
der allerbesten Qualität, welches er zugleich
an billigen Preißen zu verkaufen willig ist.

Für alle Arten rohe Häute, die gewöhn-
lich in Gerbereien gekauft werden, bezahlt
er immer den höchsten Marktpreis, in Leder
oder baarem Gelde.?Auch wünscht derselbe
jetzt, so wie zukünstlich eine große Quanti
tät Rinden zu kaufen, und ersucht Solche,
die diesen Artikel zu vnkauf.n haben, ander
Gerberei anzurufen, allwo sie sogleich sindeii
werden, daß er willig ist die rechten Preiße
zu bezahlen.

Für bereits genoßenen Zuspruch ist er
hockst dankbar, und suhlt zur nämlichen Zeit

'

versichert, indem er seine Gerberei in einem
erster Güte Zustand hat. und zu halten ge
denkt, daß er alle Ansprechende, hinsichtlich
der Billigkeit der Preise und Güte seiner
Waaren vollkommen befriedigen kann.

Jacob Mosscr.
diejenigen die noch an ihn schul

big sind, sei es in Buchschulden, oder auf
andere Art, sind ernstlich ersucht zwischen
nun und dem lsten Juni, bei ihm an seiner
Gerberei, in Ober Macungie Taunschip an
zurufen und abzubezahlen.

Mai 3. nqkm

Eine Äerlegnttg.

Joseph Weaver,
Bauholz - Hgndler in der Stadt

Mentaui»,
Macht hiermit feinen Freunden und ei-

nem geehrten Publikum überhaupt die An-
zeige, daß er feinen Holzhof auf die andere
Seite der Hamilton Straße, und zwar ge
rade gegenüber von wo er denselben früher
hatte, verlegt hat, allwo er immer einen gro
Ben Vorrath von Bretter und Bauholz al-
ler Arten auf Hand halten wird, ?sei» jetz-
iger Norralh ist besonders ein vortrefflicher
und besteht unter anderem aus :

Ans;
Gelb- und Weisipeint Flvorboards/

Poplar - Boards, Senntlingö,
und Planken, Mäpel - Boards
und Scantlings, Kirschen-Board
und Planken, Heinlock Fens-
Scäntlings, loiees, Wfcers,
Eschen Planken, Lattchen, Leiter
Bäume, und überhaupt alle Ar-
te» Bretter, Bauholz, Pfosten.
Latten nnd Schindeln,

welches Alles er gesonnen ist sehr nohlseil
zu verkaufen.

Solche daher die derartige Artikel brau
«den. werden wohl thun wenn sie bei il,m
«nrusen nnd dieselbe beleben, für welches
nichts angerechnet weiden soll.

Er ist dankbar für genossene Kundschaft,
und wird sich durch billige Preise und gute
Artikel ferneihin dieselbe zu erweitern su
che».

Joseph Wca -er.
Allentaun, November !>, nqbv

Merchnnt? Haus,
No. Nord Ztc Strasie, Philadelphia

Unterzeichneter bedient sich dieser Gele-
genheit, seinen alten Freunden und Bekann
ten vom Lande, so wie dem Publikum über-
haupt anzuzeigen, daß er

Das Mcrchaut Hauö,
No. 237 Nord 3te Straße, nahe der Eal
lowhill, in Philadelphia, noch immer be
wohnt, allwo er nun bereit ist, da das Eta>

blißcment wieder neulich?» Verbeßerungen

Untergängen ist, alle Ansprechende, mögen
es Reisende, Fuhrleute, oder Boarders sein,
nach Wunsch zu befriedigen.

Sein Tisch enthält immer die besten Spei-
sen die der Markt darbietet, und sein Bär
die allerbesten Getränke.

Zn diesem Ha'use gehört auch eine vor-
treffliche Stallung und ein sehr geräumiger
Hof, der unter der Aufsicht eineS getreuen
und sorgfältigen Stallknechts gehalten wer
den soll. Kurzum, weder im Hause noch
im Stall oder Hos soll dieses Etablißement
in Philadelphia übertroffen weiden.

Beherbergungskostcn per Tag, 75 CcntS,

Er ist dankbar für bereits genoßene Kund
schaft, und wird sich immerhin bemühen,
durch pünkllicheAbwartung und billige For
derungen, die Zahl seiner Kunden zu ver-
mehren, welche Begünstigungen bei ihm nie
in Vcrgeßcnhcit gerathen sollen.

William H. Busch.
März 29. nq3M

Ein neues Gasthaus,
In S. Wheithall, Lecha tsnu»ity

Der Unterzeichnete
benachrichtiget das Pu-
blikum. daß er bei der
letzten Eourt eine» Er-

AWWD V laubniß Schein für die
Haltung eines Gast

Hauses in Mechaniesville, Lecha Eaunly, er.
hielt, und daß er nun bereit ist alle Anspre-
chende nach Wunsch zu beherbergen.

Sein Tisch wird immer mit den besten
Speisen, und sein Bär mit allen Sorten der
besten Getränken versehen sein. ?Auch wiid
in seinem Hof kein anderer als ein sorgsäl
liger Stallknecht angetroffen werden.

Da er i» und um seinem Hause alles auf
die beste Weise eingerichtet hat, so fühlt er
völlig versichert, daß er alle Reisende und
andere Gaste vollkommen befriedigen kann.
Er bittet daher um geneigten Zuspruch.

möchte auch das Publikum da-
rauf aufmerksam machen, daß er immer noch
das Kutschenmacher-Geschäft in allen deßen
verschiedenen Zweigen betreibt, und alle Ar-
ten Fuhrwerke an den allerniedrigsten
Preißcn, und aus die schönste und dauerhaf-
teste Weise vcrfcrliget. Auch betreibt er die
Grobfchmiederei in allen deßen verschiede-
nen Zweigen,?und ersucht auch das Publi-
kum, die Artikel in den letzten Geschäften
nothwendig haben, bei ihm anzurufen, in-
dem er überzeugt ist, daß er Alle bcfriedi
gen kann.

Für bereits genossene Kundschaft, in allen

seinen Geschäften, ist er höchst dankbar, und
wird dieselbe immer durch gute Aufwartung
und billige Preiße zu erweitern suchen.

John Lchiltz.
Mai 10. nqbv

Thomas Ö. Ginkinger,
Ofen und Blechschinied in Allen,

taun,
... - Bedient sich dieser Ge-

seinen Freunden
«Mund einem geehrten Pu-

k I' blikum im Allgemeinen
! die Anzeige zu machen,

er soeben von den gro
Ben Städten zurückgekehrt

woselbst er einen gro-
ßen Vorrat!) allerlei Holz- und K 0 h
lenOeseu eingelegt hat, welche er be
ständig zum Verkauf auf Hand hat, und
dem Publikum an sehr billigen Preisen an-
bietet. Sein Stock, der unübertrefflich ist.
besteht zum Theil aus folgenden Arten Oe-
fen:

Neueste Mode Holz- und Kohlen Oefen.
Oesen für Parlors oder Geschäftshäuser,
aus Rohrblech und Eisen ; Fäncy Radia-
tor Oefen, eine Art Oefen die vielen andern
vorgezogen weiden, weil dieselbe eine guie
Hitze verbreiten mit wenig Brennstoff;
Bandbor Oefen jeder Art und Größe; eine
neue Art Kochofen, für Kohlen oder Holz
geeignet, die sicherlich jede Art Kochöfen, die
ie dem Publikum angeboten wurden, in den
Schalten stellen, und die gelobt werden von
Allen, die dieselbe in Gebrauch haben, und
ist überhaupt ein sehr
Ofen, weil man mit wenig Brennstoff vieles
zu gleicher Zeit zurüsten kann. Es ist bei
weitem der wohlfeilste Ofen den man in ei
ner Familie brauchen kann. Auch hat ei
noch alle Sorte» Oefen, die man sich nur
erdenken kann, welche er sehr wohlfeil an-
bietet, an feinem alten Stande, welcher soe-
ben aus den Ruinen des nculichen Feuers
hervorgegangen ist.

Blecherne Dächer.
Er hat sein Etablißement so eingerichtet,

daß er jeder Zeit Dächer, Dach - Kauteln
und Rinnen auf Bestellung und auf die
kürzeste Anzeige und auf die beste Weife ver-
fertigen wird. Auch hat er immer anfHand
und verfertigt auf an den aller-
billigsten Preisen, blechernes Geschirr jeder
Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oe-
fen, Dächer, Rinnen, u. f. w., werden aus
die kürzeste Anzeige besorgt.

Dankbar für bisher gencssene zahlreiche
Unlerstützling. hofft er durch billige und
pünktliche Bedienung, gute Arbeit und bil
lige Preißcn. eine Forldancr zn genießen.

Thomas O Ginkinger.
Oclvber 12. nqbv

An Haushaltev und Andere!

Cabinetmacher in Allentown,
Macht seiueii Freunden und dem Publi

kum überhaupt hierdurch crgebenst die An-
zeige, daß er

Gine nene Cabinetmacherei
errichtet hat, auf der südlichen Seite der
Hamilten Straße, gerade gegenüber Neu
hard's Etablissement, allwo zu jederzeit fol-
gende Arlikel gemacht und auf Hand gehal-
ten werden:
Sofas, Eouches, Divans. Sccretärs, Bu

reaus, Drefsing Bureaus von jeder Art,
Pediment Ornaments, Ollimenls. Foot-
stools, Seivboards, Wardiobes, Ward
robe und Dresser. Piano Slools, Sofa
Tables. Eard, Eentre, Side, End, Di
ning, Work. Eylinder und Breakfast Ta-
bles, Pier Bureaus, Pier Tables, halb-
französische Stühle, französische Schaukel'
Stühle, Bücherschränke, Portabel Desks.
French Mohogany Bettladen, French,
Feal und hochstollige Bettladen von ver-
schiedenen Sorten, Dining Ständs, Wasch
Ständs verschiedener Arten, Eck- und
Küchenschränke, Sinks, :c. !c.

Kurz, alle Arlikel, die gewöhnlich in einem
solchen Etablissement gehalten und von dem
Publikum verlangt werden, werden stets auf
Hand gehalten, oder auf die kürzesteAnzeige
an billigen P>eisen verfertigt.

er den großen Vortheil
genoß, in verschiedenen Hauptstädten der
Union zu arbeiten, so hofft der Unterschrie-
bene zuversichtlich, durch Aufmerksamkeit
zu seinem Geschäft, und durch vorzügliche
Arbeit, einen liberalen Theil der öffentlichen
Gunst zu verdienen und zu erhalten.

HauShälter und Andere, die etwas in
seinem Fach brauchen, sind freundschaftlich
eingeladen bei ihm anzurufcn.

<?ml. I. Abele.
Allentown, Dee. 21. nqkM

Sackuhren, Juwelen, Silber-
Waaren, !c.

Themas Alspp,
Süd Zweite Strasie,

Philadelphia,

Hat stets auf Hand, ein großer Stock von
goldenen und silbernen Lever, Lepine und
andern Sackuhren von a»en Preisen. So
auch eine schöne Auswahl Juwelen nach
dem neuesten Geschmacke, welche alle erst
neulich an niedern Preisen eingekauft wurden.

Ein großer Vorrath von silbernen Gabeln,
Löffel, Bulterinessern, ic., von jedem Gewicht,
für welches alles er gutsteht daß es ameri
konischer Münze gleichkommt.

Brille» für jedes Alter, mit Eonver- und
Concave-Gläfern, in goldencn, silbernen,
piatirten und stahlnen Främs.

Plalirte und Britania-Waare» in Setts
oder beim Einzelnen, direkt von den Manu
fakluristen erhalten, welche sehr wohlfeil
verkauft werden. Ein großer Borralh von
Eurtis' vorzüglichen platteten Löffeln, Ga>
beln, ic., der beste dieser Artikeln im Markt.

Rodger's feine Schneidwaaren, und eine
Verschiedenheit von andern Artikeln.

Peisonen, die irgend einen Artikel in mei-
nem Geschäftsfache wünschen, sind eingela-
den meinen Stock zu untersuchen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Mein Motte ist : ?Schnelle Verkäufe und
kleine Profile," und?ich werde von Keinem
geboten.

Ausmeiksamkeit wird dem
Nepariren von Sackuhren und Juwelen
gewidmet.

März 22. 1849. nq?

Zohn A. Sitgrcaves,
Pscrdcarzt ;n Mecliaiiieoville, S. Wheit-

hall Tsp » Vecira <<aunty.

Ergreift diese Ge
legenheit dem Publi-

anzuzeigen, daß
sein Geschäft

Pferde Arzt noch immer an obengenann-
tem Ort fortsetzt, und zu jederzeit bereit ist
Ansprechenden bei Tag oder Nacht zu die
nen. Er wünscht besonders das Publikum
darauf aufmerksam zu machen, daß er bis
her besonderes Glück hatte, in dem kuriren
von
?inlgbone, dem Tpathen, dem Pollübcl

und dem Arisscl,
nnd daß er solche Fälle annimmt zu kuriren,
und zwar auf folgende Weise: ?Keine Kur,
keine Bezahlung." I» allen andern Krank-
heiten glaubt er durch vieljährige Erfahrung
und unnachläßigen Bemühungen, iin Stan
de zu fei», volle Zufriedenheit gebe» zu kön-
nen.

Für bereits genossenes Zutrauen ist er

höchst dankbar, und wird dasselbe durch bil-
lige Forderungen und die größte Sorgfalt,
immer noch mehr und mehr zu erweitern
suchen.

Mai 24. nqZm

Lchiiidcln.
Die Unterschriebene» haben IW.VOl) 2N

Zoll lange Susquehanna Joint-Schindeln
erhalten, welche von den besten Schindeln
sind die noch jemals in Lecha oder Beiks
Eaunln zu haben waren?zum Verkauf sehr
wohlftilbei

läflcr nnd Weiler.
N. Maeungie, Mai 3. nqlim

Ein Vargain zu machen!
t?in prächtige« Stoekawan zu verkaufen.

Ein prächtiges einsitziges Rockaway.
aus den allerbesten Materialien vc»fertigt
und aus die dauerhafteste Art beschlagen, ist
ganz billig zu ve»ka»fe». Näheres

In dieser Dructcrei.
Mai 31. nqljm

California Gold!

Cabinet - Macherei Berlegimq.

Cabiue t-W a r e u,
die er an den allerniedrigsten Preißen absetzen wird.?
Sein j.tziger Stock besteht aus :

Seidboards, Bureaus, an 8 bis 15 Thaler.
Eck- nnd Küchenschränke, von 4 bis 9
Thaler, alle Arten Bettstellen, Eard Ta-
bles. Dining Tables, Breakfast Tables,
Wafchständs, u. f. w.

Interesse gereicht.?Hur bereits genossene ftiindschaft ist
er dankbar, und bittet schlieslich nur für seinen Antheil
der Gunst des Publikums.

Benjamin Ttettler.
April IS. iiq.'iM

Amos iK ttiiiger S
Ällcntown

Kupfer- uud Blechschmiederei.
knpferne Kessel

von 2 bis 37 Gallone», die an Güte und
Schönheit nicht zu übertreffen sind, und an
herabgesetzten Preisen, so wie eine große
Anzahl
Messingne Kessel, Vlechwaaren die
an der Zahl nicht zu beschreiben
sind/ Pumpen fnr Cisterne, :e.,

sehr wohlfeil zu veikaufen.
Blecherne Dächer werden wie ge-

wohnlich gut und dauerhaft, nnd auf die
kürzeste Anzeige uud an solchen Preißen aus-
gelegt, daß Niemand Ursache hat es zu be-
reuen der bei ihm anrufet, und da er eine An-
zahl erfahrene Arbeiter unter feiner Aufsicht
hat, ist er im Stande heute einen Eontrakt
anzunehmen und Morgen denselben zu voll-
ziehen.

Branntweinkeffel werden auch bei ihm
auf kurze Bestellungen und an annehmbaren
Preißen verfertigt.

Flick-Arbeit, welche zu diesem Geschäft
gehört, wird ebenfalls pünktlich und billig
versorgt.

Ueberhaupt alle Arten Blech uud Kupfer
Arbeit wird schnell und daueihast verfeitigt.
Viel zu vetkaufen und an einem kleinen
Profil ist seine Absiebt.

Um f»ch von obigen Aussagen zu überzeugen,
rufe man an. an den dem alten Standplatz
auf der Südseite der Hamilton Straße. un>
weit Hagenbuchs Gastbause, oder an seiner
neuerbauten Wohnung 2 Thüren östlich von
dem alten Standplatz, welches das oberste
drei stöckigl Gebäude in dem abgebrannlen
Distrikt ist.

Alles Kupfer, Messing, Zinn und Blei
wird verlangt, wofür der höchste Marktpreis!
im Austausch sür Waaren oder in Baargeld
bezahlt wird.

Weißblech hat er immer vorrälhig aus
Hand welches er bei der Bar oder imKleinc»
an Land Blechschmiedc verkaufen wird.
März 15. nq ?bv

Auditors Nachricht.
?lus dein Waisengericht von Veclia <?».

In der Sache der zweiten Rechnung von
Tobias Schmidt, Administrator ic. von
der Hinterlassenschaft des verstorbenen
n, Miessemer, letzthin von Heidelberg Tsp.,
Lecha Eaunly.

Und nun, Mai 4, 1849, ernannte die
Court auf Vorschlag, Jonas Haas, Saml.
L.imp und John Säger, Efg.. als Audilo
ren, um besagte Rechnung zn übersehen,
übcrzusetleln, Vertheilung zu machen, und
dem nächsten festgesetzten Waifcngenchl Be-
richt zu erstatten.

Aus de» Urkunde».
Bezeu.zts?l. D. Lawall,

. Schreiber.
Obengenannte Auditoren haben

sich zu dem Endzweck ihrer Er-
nennung. auf Freitags den 15ten Juni, um
ltl Uhr Vormittags, am Gasthause von S.
E a m p. in Neu Tripvly, Lynn Tsp., Le
cha Eaunty, zu veisamnirln, allwo sich alle

Jnlercßirtc einfinden können, wenn sie es
für nöthig erachten.

Mai 31. °3m

Ocffmtliche Vcndu.
Montags und Dienstags, den 18ten und

I9ten Juni, um I Uhr Nachmittags an bei-
den Tagen, sollen am Hause von Jacob
A 0 d d e r, sen., in Ober - Saucon Tsp.,
Lecha Eaunty, folgende Güter der verstorbe-
nen Maria Landis, öffentlich verkauft wer-
den :

Better und Bettladen, Tische, Koch- und
Parlor - Oesen, Schränke, Küchenschränke,
Uhr mit Kasten, Stühle. Spiegel, EärpetS
und Oeltüchcr, eine große Verschiedenheit
Bücher, Ll) Uard leinen Tuch, zwei kupfer-
ne und zwci meßingne Kessel, eine große
Verschiedenheit von Eisen nnd Mctal, eine
große Verschiedenheit Küchengerälhe, Feu-
erhole, Zangen, Schaufeln, Erockerywaaren,
eine große Verschiedenheit IciiicriicS Bett
zeug, Weibsattel. Spinnräder, Haspeln, KZ
neue Säcke. Züber, Fässer, Ständer, und
noch viele andere Artik.l zu umständlich zu
melden.

Die Bedingungen an den Verkausstagen
und Aufwartung von

I a c o b V v d d e r, sc». Adm'or.
Mai 3t. nc>3m

Dr.Townsend's

I
offtLL «äuufzcionv

Zusammengesetzter Ertract von Sarsapaiil
la.?Das Wunder und die Segnung des

! Zeitalters. Die meist ausgezeichnetste

Frllhjahrs n. So»iiner Medizinen,

II),UW Fälle von Enlkräflungen und Ner-
ven Krankheiten.

Dr. Tcwns.uid'v Laisaraiilla st.iikl de» ganzen Kör-

Auszehrung kann dadurch geheilt werden,

BlntSp e i e n.
j N e Iin o r k, ?lxril

! ' William Rüssel.
Nheuinatisin! Nheninatisin!

B l a ck w c II ? Isla u d. S.o. 11,1K17.
j Dr. Tow »sc n d.?Mein Hcrr: Ich liabe schreck,
lich für !> lalue d.'r aiis^st^^

ist, da>i diese M dijm »ich! übertrossc» werd.« kau»,
! uiid das! auch dieselbe sich sehr gul '.'erkauft, so liabc» sich
böse Menschen ei» iH.schasl daraus qeuiachr, dieselbe zu
verfälsche», u»d das Publikui» daniil zu belriiPn. ?

lMan sei dal,er »orsichiig. so daß man auch die rechte
i Medizin erhält.

Die ächte Medizin ?dieser Herlliche Artikel?ist zu

G»th. Voung und Tierler.
Meiitaun, Jan. 4, - nqlI

Ein nciieS Buch von Dr.

erschienen.

des

unq, Liebe und die Ehe, nnd die .krankb.iten der Iu-
! >.'icht- und Schattenseite» des eheliche» Lebens, (dessen

iMck- und Un>Mts.li.zkeiten.)

! (Mit meikwürdigen Fälle», Crläiiteiunqen. .->.)

DieseS Buch sollte in den Händen aller
jJünglinge und Jungfrauen sein, die sich in
den Ehestand zu begeben g,denke». Ein jeder
Schnlknabe, ja jeder Mann und jede Frau
verheiratbkloter ledig, sollte dieses wahlhaft
nützliche Werk aufmerksam lese», indem wir
es als wohl geeignet hallen znr Lenkung der
Aufmcrksamket auf «jnen Gegenstand, weil
verderblicher füi Körper uud Seele als ir-

! gend ein anderes Laste r.
Junge und initlclaltc Personen, welche

!an dytpeptischen oder auszehrenden Symp-
! Tomen von längerem Bestehen leiden, können
bei einer aufmerksamen Durchsicht dieses
wunderbaren Buche- die Ursache» solcher
Symptome cisahre».

det. erhält ein Eiemplar dieses Buches durch
die Post zugeschickt; oder 5 Exemplare für
einen Thaler.

Briefe werden pvstfrei erwartet,
ausgenommen solche die Zahlungen eiilhal
len, addrelsirt

Dr- ?Vni ?>o»nft,
lö'2 Spruee Strafe, zwischen der lien und üten,

Philadelphia.
Mai 24. nqkM

Sie ard
voll SalviNl)!! Gallgewere.

das publikiini iiberhane». dast er »och eine» schöne»
Stock Bauholz vo» dee ersten Äiile auf Hand hat, bc-

' stehend zum Theil aus
Weißpein Bretter, Gelbpein Floor-Boards,

Wcißpein Seidlings. Weisipein Scänt
ling, Hemlock Balken, Spairen und
Scäntling, allen Arten Schindeln, Lätt>
eben, Klappboard, Zoll Poplar Board,

Kusche» Boards und Planken, u.s. w.

Fiir bic-her qenolsene Ilnlerstüßun.i ist der Unterzeichn
»ete dankbar und ladet sil liellich auf recht zahlreichen

Salomo» k'auncwcrc.
Februar 1- nqbo

McAllifter's allheilende, oder
ZZie 2Ae!t-Salve.

Ein Zeugiiiß aus Hiesiger Gegend.

Publikum qeloun»en, welches in so kiirjer Zeit eine» sol-
chen Ruf erlanqthat wie Mc Alister's Allhcilendc
ode rWeltS alb e. Von fast allen Personen, die

bei.

Ich wollte Sic benachrichtiqc», dali ich durch Mo
's

ro»"'Lic?llisters Salbe, für S.rcfiila, r'eberbeschwerde,
.Nothlaiif, Zelter, s<l»irp>gt.n Korf.bLsc

Sesicht...' -e.
ust, Z<) schi» z. Schm.rj ?n

Name vc» 2 a »> esM>Al i st e r auf jedem Z.ltel mip
der Feder g. schriebe» st» hl. ?Preis : CcnlSdi «

l Cl.'.tl.'ii des

(t>utl,, ?joiiiig t» Zrexler, im

Simon Naii, Betl'l.hei».
Peter Pomp, gasten.
Irl?» R. Schall. Trerlerstaii».
James ?l. Polk, Manch Chiink.
Bradford Scharxe, Sumith 11.
I. »»d S. Pen» Forest.
Cool und Veaeer Meadew.
John A. I. Wachter, Convii^hai».
Dr. A. sZlolie, Milkesbarre.

Haupt-Ofsiec, Sic. No>d !jte Slvaße, Phila.
! Mai Lt.

Doctor W i l c y's
Berühmte Brust - Arznei oder Husten Eän-

ty, für Veikällungen. Husten. Heiser-
keit, Reizung der Guigel. Blau-

Husten, Eioup, Asthma,
Catarrhs, und alle

nndcre Ge-
brechen die sich gerne in Auszehrung um-

! wandeln.

Ai« alle Männer, Weiber uud Kin-
der.

Gulh, Uouttg und Trcxlcr.
Januar -i, 184N. nqby

An Dyspeptische.
Endlich ist das rechte Mittel entdeck! worden.

4 Or. Cieo. z-. Nrecn'o
Ver säuerte Bitters«

»ich! ciilspröche». Run endlich ist aber das rechte Miu
t.l erfunden werden, nnd jivar durch den berühmten
Doclor G e o r g c B. G r c c n.

Diese vermischte BitterS hat »och nie, wo eS auf di»
rechte A>t an>ieiv>rndt wiirde, seinen Zweck versehlt, und
Curen beiveitsteNi.,l Ivo man iilvizeugt fUllle, dasi AIIv
Medijin v.rqeblich an.,.wandt sei.

Dieselbe ist aus solch.» Bestandtheilen ,»famnien ge-
fegt, so daö sie »ich« nur allein dem Körpei keinenCcha-
den thun kann, sondern denselben i» allen und jede»

Hinsicht.« Richen brinqen >»»!'.

Dasi dies kein Huinl-n.i ist, können sich <>Ne s>lbft
iibei;e»>i.u >vc»n sie die in Belrachl
dal- Dr. Green die Z.nqnil-e der erste» Manyer in der

»nie» l'.ll. das- die M.tijin, »>l dem beste» Erselg ist
angewandt werden.

Di.se so K'nge qewanschte Medizin, ist j» l'stb.» bei
den Ilnlerschricbenen Aqenl.n, allwo auch tiF E.ilch-ale
eingeseheii werd.« können.

Gulh, Voung und Trerlrr.
Mär, 1 I84!1. "qlI

Taufscheine, '
!>on ciner qanz »>»>» Art, sehr schön und schi.llich, sind
billigzu l)abe» im '.'wch»eb» >.' o»

Gull), 'ili.'ung und Ttkxlkl.


